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Hubertus Kuhns

«Ich lasse das, was hinter mir liegt, 
bewusst zurück und konzentriere mich 
völlig auf das, was vor mir liegt (…).»  

Ja, Paulus, da sprichst du grosse 
Worte gelassen aus! 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann 
habe ich tatsächlich schon mehr als 
eine Woche von meinem Sabbatical 
hinter mir und werde bewusst mei-
nen Dienst zurücklassen. Wer mich 
kennt, weiss, das fällt mir nicht so 
leicht. So sehr ich mich über diese 
wunderbare Auszeit freue, genauso 
schwierig ist es zu akzeptieren, dass 
meine Schülerinnen und Schüler nun 
ihr Schuljahr ohne mich beenden 
werden, dass das Konflager ohne 
mich stattfindet und ich nicht beein-
flussen kann, wie der ökum. Gottes-
dienst im Chilemattgarten sein wird.

Loslassen! Ich bin nicht der Einzige, 
dem das schwerfällt. Wir leben in 
einer Gesellschaft, in der das «Fest-
halten» sehr viel besser geübt wird. 
Darum hat der Workaholic immer 
noch den besseren Status, als der 
Arbeitslose, darum besitzen wir so 
viele Gegenstände, dass der Est-
rich und der Keller platzen, darum 

klammern wir uns an Materielles und 
Ideelles. Ich glaube, darum ist es 
für uns auch so immens wichtig von 
allen Lebenslagen Fotos zu machen, 
weil wir Angst haben … loszulassen. 
Insbesondere die schönen Momente 
lassen wir ungern gehen und dank 
Fotos können wir sie ein Stück mit-
nehmen.

Keine Angst, ich werde reichlich 
Fotos mitbringen und berichten 
können von meiner hoffentlich ein-
drucksreichen Zeit. Aber die Frage 
beschäftigt mich schon: Wie kann ich 
leichter loslassen?

Denn Paulus hat Recht. Nur wenn 
ich etwas zurücklasse wird Platz für 
das, was vor mir liegt. Im Keller wird 
das sehr offensichtlich. Aber auch 
in unseren Köpfen. Wer ständig an 
die Vergangenheit denkt, hat keinen 
Raum für die Zukunft.

In diesen Tagen hätte ich mit meinen 
Schülerinnen und Schülern den Bud-
dhismus angeschaut. 

Wenn wir etwas lernen können von 
dieser Religion, dann ist es das Los-
lassen. Wer das Leben als Medita-
tion versteht, nimmt den Augenblick 
wahr und lässt ihn dann wieder zie-
hen. Solch eine Lebensauffassung 
findet sich übrigens auch im Chris-
tentum, immerhin haben wir ja seit 
einiger Zeit wieder christliche Medi-
tationen im Angebot in Steinhausen.

So hoffe ich, dass ich auf meinem Pil-
gerweg zu Beginn mit jedem Schritt 
Altes zurücklassen und ganz bei mir 
und Gott sein kann. Das wird wohl 
einige Kilometer benötigen.

Euch und Ihnen allen wünsche ich 
dagegen eine Sommerzeit voller Au-
genblicke, die Sie hinter sich lassen 
können, um frei zu sein für weitere 
wundervolle Augenblicke.

Bis bald im September, 
Hubertus Kuhns.

(Phil 3,13)
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Gottesdienste 
und Feiern
Sonntag, 31. Mai, 10:15
Gottesdienst «klassisch»
mit Pfarrer Andreas Maurer
Musik: Andrea Forrer
Kollekte: Zwischenraum Schweiz

Sonntag, 7. Juni, 10:15
Gottesdienst «klassisch»
mit Pfarrer Markus Sahli
Musik: Andrea Forrer
Kollekte: Kulturbrücke Ecuador

Sonntag, 14. Juni, 10:15
Gottesdienst «klassisch»  
mit Abendmahl
mit Pfarrer Markus Sahli
Musik: Andrea Forrer
Kollekte: AKTUELLES

Sonntag, 21. Juni, 10:15
Gottesdienst «klassisch»
mit Pfarrer Andreas Maurer
Musik: Andrea Forrer
Kollekte: HEKS Flüchtlingsprojekt

Sonntag, 28. Juni, 10:15
Ökumenischer Gottesdienst  
im Chilemattgarten 
mit Pfarrer Andreas Maurer,  
Martina Jauch Seelsorgerin,  
Cristina Tomasulo und Pia Schmid
Musik: Andrea Forrer
Kollekte: Weltsozialprojekt  
«DiggerFoundation»

Über die Durchführung unserer Gottesdienste und Anlässe können Sie sich auch via Homepage  
und beim Pfarramt unter Tel. 041 741 61 51 informieren.

Foto: HEKS Flüchtlingsprojekt, Jjumba Martin
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	 Andreas Maurer stellt sich vor
	 Liebe Steinhauserinnen und Steinhauser

In der Mai-Ausgabe von BEGEGNUNGEN hat Hubertus Kuhns seine lockere Kleidung 

für seine Studienferien vorgestellt. Auf dem abgedruckten Bild zeige ich Ihnen meine 

Arbeitskleidung, in der Sie mich bei den Gottesdiensten im Chilematt erleben wer-

den.

Ab dem 26. Mai werde ich Hubertus Kuhns während seiner Studienferien vertreten. 

Gerne nutze ich die Gelegenheit, mich Ihnen nicht nur in meiner sonntäglichen Ar-

beitskleidung, sondern auch persönlich vorzustellen:

Mein Name ist Andreas Maurer. Seit über sechs Jahren bin ich als Regionalpfarrer in 

unserer kantonalen Kirchgemeinde tätig. Zu meinen Aufgaben gehört es, Pfarrper-

sonen in den Bezirken während längerer Abwesenheiten – etwa bei Studienurlauben 

– zu vertreten. In diesem Jahr werde ich sechzig Jahre alt. Ich bin Vater einer erwach-

senen Tochter und lebe mit meiner Frau in Zürich-Wollishofen.

Bereits im Jahr 2020 durfte ich Hubertus Kuhns während seines Studienurlaubs 

vertreten. In diese Zeit fiel auch der erste Corona-Lockdown, weshalb die Vertre-

tung stark vom Arbeiten auf Distanz geprägt war – aus dem Büro oder Homeoffi-

ce, über Computer und Telefon. 

Umso mehr freue ich mich, 

Ihnen nun viel persönlicher und 

direkter zu begegnen – bei Anläs- 

sen oder unterwegs im Dorf. Dabei  

werde ich wohl auch legerer ge-  

kleidet sein.

Bis bald und herzliche Grüsse

Andreas Maurer

Willkommensgottesdienst: 

Sonntag, 31.05.2026, 10:15 Uhr

            Ökumenischer Gottesdienst  
	 im Chilemattgarten 
           statt Waldgottesdienst

Viele haben es schon mit Bedauern ver-

nommen: 2026 wird es keinen Gottes-

dienst mehr im Wald geben. Die Vor-

gaben haben sich in den letzten Jahren 

immer weiter verschärft, so dass wir nicht 

mehr in der Lage sind, diesen zu ent-

sprechen. Das bedauern wir wirklich sehr.

Umso mehr freut es mich, dass wir eine 

Alternative gefunden haben: Wir feiern 

im Chilemattgarten! 

	 KINAMI - Naturtag
	 Samstag, 27. Juni 
	 10:00-17:00

Gemeinsam tauchen wir in die Schönheit 

der Natur ein. Zwischen Bäumen und am 

Bach nehmen wir uns Zeit zum Staunen, 

zum Entdecken und zum bewussten Ge-

niessen der kleinen Wunder um uns he-

rum. Wir lauschen den Geräuschen der 

Bäume, fühlen das Gras zwischen den 

Zehen und spüren die Kraft der Natur. 

Beim gemeinsamen Kochen über dem 

Feuer, beim Spielen und Entdecken im 

Wald und beim Baden im Bach erleben 

wir einen Tag voller Achtsamkeit, Ge-

meinschaft und Abenteuer.

Mitnehmen: Handtuch, Sonnencreme 

und viel Entdeckerfreude

Essen: wir bräteln, jeder bringt seinen 

eigenen Proviant mit, bitte an genügend 

Wasser denken

Anmeldeschluss: 19. Juni 2026

	 KINAMI - Sommer, Sonne, 	

	 Sommertagebuch basteln

	 Mittwoch, 1. Juli 
	 14:00-17:00

Die Sommerferien stehen vor der Tür. 

An diesem Nachmittag gestaltest du ein 

ganz persönliches Sommerferien-Tage-

buch, das dich durch deine Ferien be-

gleitet. Im Buch ist viel Platz für Gedan-

ken, Geschichten, Zeichnungen, Fotos, 

Eintrittskarten und sonstige Erinnerun-

gen, die du festhalten möchtest.

Anmeldeschluss: 24. Juni 2026 

elke.franz@ref-zug.ch

Gemeinsam mit unseren katholischen 

Geschwistern findet nun der Gottes-

dienst ökumenisch mitten im Dorf statt. 

Das wird insbesondere alle freuen, für 

die der Weg in den Wald zu weit war. 

Das Thema ist Taufe und vermutlich wird 

es darum auch da und dort nass, was si-

cher in der Wärme der Sonne eine Freu-

de ist.

Ganz sicher wird es im Anschluss auch 

ein fröhliches Beisammensein geben. 

Lassen Sie sich überraschen!

Datum: Sonntag, 28. Juni 2026 / 10:15 

Bild: Stefan Gubler



05Programm

	 Familienlager 
	 3. - 9. Oktober 2026

Lust auf eine Auszeit mit der ganzen 

Familie? Ihr sucht die Gemeinschaft von 

Gleichgesinnten und braucht gleichzei-

tig euren Freiraum? Dann kommt mit in 

unser Familienlager. Eine Woche Auftan-

ken für die Seele für Klein und Gross und 

eine Gemeinschaft, die trägt.

Dieses Jahr geht es in den Schwarzwald. 

Schon allein unser Lagerhaus, ein altes 

Schwarzwaldhaus, ist ein echtes Aben-

teuer. 

Ein abwechslungsreiches und spannen-

des Programm erwartet euch. Entdeckt 

mit uns den Schwarzwald!

 

Für nur CHF 250.00 pro Erwachsenen 

und CHF 100.00 pro Kind (unter 4 Jahren 

gratis).

Michaela Gamma und Team

Anmeldung über folgenden QR Code:

oder: www.ref-zug.ch/steinhausen

	 Mittagstisch
	 Steinhausen

jeweils dienstags, 12:00, Chilematt

Herzlich willkommen zum wöchentlichen 

Mittagstisch, der jeden Dienstag im Juni im 

Chilematt stattfindet. 

Für Erwachsene kostet das Mittagessen, 

inkl. Kaffee und Dessert CHF 8.00. Kinder 

im Alter von 6 - 16 Jahren zahlen CHF 2.00. 

Für Kinder bis 6 Jahre ist der Mittagstisch 

kostenlos.

Koordination: Katholische Pfarrei

St. Matthias, 041 741 84 54

	 Madame Frigo - 1 Jahr Standort Steinhausen

Wir laden euch herzlich ein zur Jubiläumsfeier

Datum:		  Mittwoch, 17. Juni 2026

Zeit:		  ab 18.00 Uhr

Wo:		  vor dem Kühlschrank auf dem Chilemattplatz

Freut euch auf eine gemütliche kleine Feier mit einem Apéro, netten Gesprächen und 

einem gemeinsamen Anstossen auf ein erfolgreiches, erstes Jahr.

Alle sind herzlich willkommen – wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüsse, Elke Franz

Kollekten: April 2026
03.04.	 ACAT		  CHF	  194.20

05.04.	 HEKS		  CHF	    99.55

12.04.	 Wasser für Wasser		  CHF	   343.65

19.04.	 Aktuelles		  CHF	   171.50

26.04.	 Projeto agrofloresta		  CHF	   361.75

Bild: ChatGPT

	
	 Sommer-Bistro im Chilemattgarten		

Herzliche Einladung zu vier Sommerabenden im Chilemattgarten. Ob jung oder alt, allein 

oder als Familie – alle sind herzlich willkommen. Unsere stellvertretenden Sozialdiakoninnen 

Elke und Adeline gestalten die Abende und laden zu gemütlicher Gemeinschaft, guten Ge-

sprächen und inspirierenden Gedanken zum Glauben ein.

jeweils freitags 
ab 18:30 Uhr

12. & 19. Juni
3. & 10. Juli
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	 Zwischen Chaos und   
           Nächstenliebe

Unterwegs mit 
Foodsharing – 
und was das 
mit unserem 
Glauben zu 
tun hat.

Der Kofferraum ist voll. Wirklich voll.

Tüten stapeln sich bis nach vorne, Kisten 

rutschen bei jeder Kurve ein Stück weiter. 

Paprika, Käse, Zopf, Orangen, Aufschnitt, 

Erdbeeren, Joghurt – und mittendrin drei 

Kästen Bier.

Ich sehe kaum noch durch die Wind-

schutzscheibe und muss gleichzeitig 

lachen. So viel Essen. Und das alles wäre 

im Güsel gelandet.

Jetzt zählt jede Minute. Empfindliche 

Sachen müssen schnell in die Kühlung. 

Während ich fahre, überlege ich: Wie 

werde ich die verderblichsten Lebens-

mittel am schnellsten los?

Und dann ist da noch das Fleisch.

Viele sind da verständlicherweise vor-

sichtig. Die Angst, sich den Magen zu 

verderben, ist gross. Entsprechend zö-

gerlich sind die Rückmeldungen.

Für mich als Vegetarierin ist das zusätz-

lich herausfordernd. Ich esse es selbst 

nicht – und muss trotzdem eine gute Lö-

sung finden. In den Madame-Frigo-Kühl-

schrank vor dem Chilematt darf ich kein 

Fleisch legen. Also heisst es organisie-

ren, nachfragen, überlegen: Wer könnte 

das brauchen?

Während ich fahre, denke ich nach. Über 

Nachhaltigkeit, Konsum, unseren ökolo-

gischen Fussabdruck. Und ich bin jedes 

Mal wieder fassungslos. Über diese Men-

ge. Und das hier ist nur von einer kleinen 

Filiale. 

Was bedeutet das für all die anderen – 

für einen einzigen Abend, in der ganzen 

Schweiz? Bei diesem Gedanken bekom-

me ich jedes Mal eine Gänsehaut.

Ich verschicke Nachrichten: Seid ihr zu 

Hause? Habt ihr Lust auf etwas Brot? 

Braucht ihr Gemüse oder Früchte?

Die Antworten kommen schnell. Ein „Ja, 

gerne!“, ein neugieriges „Was hast du 

dabei?“ – und plötzlich wird aus dem 

vollen Auto ein Netzwerk aus Menschen, 

die teilen und miteinander in Kontakt 

kommen. Ein Teil der Lebensmittel lan-

det auch im Madame-Frigo-Kühlschrank. 

Dort kann sich jeder bedienen – anonym 

und unkompliziert. Und genau hier wird 

mir immer wieder bewusst, wie unter-

schiedlich die Menschen sind, die davon 

profitieren: Da sind die einen, die aus 

Überzeugung handeln und Lebens-

mittel retten wollen. Und da sind auch 

die anderen. Menschen, die im Alltag 

kaum auffallen – und doch froh sind um 

jede Tüte. Versteckte Armut, direkt vor 

unserer Haustür in Steinhausen. Beides 

begegnet sich hier. Still und ohne grosse 

Worte.

Hinten im Auto klirren die Bierkästen. 

Drei Stück – sogar japanisches Bier. Zwi-

schen Paprika und Joghurt wirkt das fast 

surreal. Einen Kasten konnte ich beim 

Pfarrer abladen. Ein paar Flaschen bringe 

ich zu einer Grillparty mit. Und ja – einen 

Kasten habe ich über die Zeit auch selbst 

getrunken.

Nicht alles läuft perfekt. Aber genau dar-

in liegt auch etwas sehr Menschliches.

Denn all das hier wäre weggeworfen 

worden. Lebensmittel, die noch gut sind. 

Dinge, die satt machen, Freude bringen 

und verbinden. Foodsharing ist für mich 

längst mehr als das Retten von Lebens-

mitteln. Es ist Organisieren, Weitergeben 

– und vor allem Begegnung. Und irgend-

wie hat das auch mit unserem Glauben 

zu tun. 

Teilen gehört zum Kern christlichen 

Lebens. Nicht nur im Überfluss geben, 

sondern hinschauen: Was habe ich? Was 

kann ich weitergeben?

Manchmal passiert genau das nicht in 

grossen Gesten, sondern im Kleinen:

in einer Tüte geretteter Lebensmittel,

in einer spontanen Nachricht, in einem 

offenen Kühlschrank vor der Tür.

Zwischen klirrenden Flaschen und etwas 

zu viel Chaos entsteht plötzlich etwas, 

das man nicht planen kann: Gemein-

schaft.

Vielleicht ist Foodsharing genau das – 

eine sehr praktische Form von Nächsten-

liebe. Unperfekt, manchmal hektisch. 

Aber immer lebendig. Und vielleicht ist 

das die Einladung an uns alle: ein biss-

chen genauer hinzuschauen, ein biss-

chen mehr zu teilen – und zu entdecken, 

wie viel Gutes darin steckt.

Elke Franz, März 2026
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Vereine

	 Senioren Steinhausen
	 www.senioren-steinhausen.ch

Für Details zu den Anlässen besuchen Sie bitte die Homepage 

www.senioren-Steinhausen.ch. Auf Grund des grossen Ange-

bots war es uns nicht möglich alle Angaben zu übernehmen.

Tageswanderung «Napf»

Dienstag, 2. Juni, 06:40, Steinhausen Zentrum

Route: Menzberg - Napf - Stächelegg - Mättebergegg - Holz-

wäge

Leitung: Pius Fähndrich, 079 734 23 70

Anmeldung bis 31. Mai, 20:00 via Webpage oder Telefon

Kurzwanderung «Schönbühlwald»

Dienstag, 9. Juni, 08:30, Bushaltestelle Steinhausen Zentrum

Route: Kloster Kappel - Schönbühlwald - Steinhausen

Leitung: Gregor Notter, 041 741 31 54

Anmeldung bis 07. Juni, 20:00 via Webpage oder Telefon

Tagesvelotour «Rotkreuz - Lenzburg - Horben»

Donnerstag, 11. Juni, 07:45, Steinhausen Dorfplatz

Route: Steinhausen - Rotkreuz und Lenzburg - Horben - Sins

Leitung: Thomas Bürgler, 079 744 09 29

Mittagsclub

Donnerstag, 11. Juni, 11:00, Restaurant Linde-Schüür

Tageswanderung leicht «Oberniesenberg» 

Dienstag, 16. Juni, 07.45 Steinhausen Zentrum

Route	 Sarmenstorf - Oberniesenberg - Freiämterstei - Boswil

Leitung:	 Ursula Hirzel, 041 740 18 68

Anmeldung bis 14. Juni, 20:00 via Webpage oder Telefon

Erzählnachmittag

Dienstag, 16. Juni 2026, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Weiherpark

	 Freiwillig mitenand
	 www.freiwilligmitenand.ch

Spaziergänge
finden bei trockener Witterung jeden Mittwoch im Juni 

um 09:30 ab Dorfplatz statt.

Tageswanderung «Wannentritt» 

Dienstag, 23. Juni, 06.40 Steinhausen Zentrum

Route	 Riemenstalden - Goldplanegg Höchi - Tröligen - Stoos

Leitung:	 Pius Fähndrich, 079 734 23 70

Anmeldung bis 21. Juni, 20:00 via Webpage oder Telefon

Seniorenausflug

Donnerstag, 25. Juni, 7:45, Parkplatz hinter Restaurant Rössli

Kaffeehalt im Restaurant Bildhus. Weiterfahrt via – Wattwil – 

Wildhaus. Mittagessen im Hotel Kulm, Triesenberg. Anschlies-

send kurze Carfahrt nach Vaduz und Fahrt mit dem City-Train 

durch das schöne Städtchen. Danach Zeit zur freien Verfügung.

Heimreise via Sargans – Walensee – Hirzelpass – Steinhausen.

Anmeldung: 25. Mai - 18. Juni, Mail: ad-paravicini@bluewin.ch

Nachmittagsvelotour «Höllgrotten - Zugerberg»

Mittwoch, 25. Juni, 13:30, Steinhausen Dorfplatz

Route: Höllgrotten - Brunegg - Zugerberg - St. Verena

Leitung: Peter Siegel, 079 353 29 59

Tageswanderung leicht «Sennhütte» 

Dienstag, 30. Juni, 08:00 Steinhausen Zentrum 

Route: Bürensteig - Sennhütte - Hesseberg - Bözen

Leitung:	 Robert Dreher, 041 741 37 14

Anmeldung bis 28. Juni, 20:00 via Webpage oder Telefon

Walking / Vita Parcours

Jeden Mittwoch im Mai, Juni, September und Oktober,  

14:14 Uhr, Parkplatz Familiengartenverein, Bannstrasse

Eine gute Stunde zügig gehen, dazwischen Übungen, den per-

sönlichen Möglichkeiten angepasst

Ausrüstung: Geeignete Schuhe, leichte sportliche Kleidung, 

Stöcke (falls vorhanden), Getränk

Durchführung: Bei jedem Wetter, ausser Gewitter / Starkregen

	
	 Frauengemeinschaft (FGS)
	 www.fg-steinhausen.ch

Träume Dir dein Leben schön und mach aus die-
sen Träumen eine Realität (Marie Curie)

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Träume mit unserem Jahrespro-

gamm 2026 zu verwirklichen.

Jahresprogramm: www.fgsteinhausen.ch



 

Gottesdienste in unseren Nach-
barbezirken Cham und Baar:

Juni

Bitte informieren Sie sich via 
Homepage über die Durchfüh-
rung von Gottesdiensten und 
Anlässen.

Gottesdienste im Bezirk Cham:
 

 07	 Sonntag
	 10:00 Gottesdienst 

	 mit Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub

 14	 Sonntag
	 10:00 Gottesdienst

	 mit Pfarrerin Rahel Nilsson

 21	 Sonntag
	 10:30 Gottesdienst im Schlosspark

	 St. Andreas 

	 (bei schlechtem Wetter in der Kirche)

	 mit Pfarrerin Rahel Nilsson

 	 und Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub

 

 28	 Sonntag
	 19:00 Gottesdienst am Sonntagabend  

	 mit Abendmahl

	 mit Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub

Anlässe / Veranstaltungen  
in Steinhausen

Gottesdienste im Bezirk Baar:
 

 07	 Sonntag
	 09:30 Gottesdienst 

	 mit Pfarrerin Charlotte Jussli

 14	 Sonntag
	 09:30 Gottesdienst

	 mit Pfarrer Manuel Bieler

	 Vikarin Amira Lang

21	 Sonntag
	 09:30 Gottesdienst 

	 Pfarrerin Charlotte Jussli

 26	 Freitag
	 18:15 Chileplatzfäscht

	 mit Pfarrerin Charlotte Jussli und

	 Pfarrer Manuel Bieler

	 vorab um 17:45 Uhr Apéro

	 anschliessend ab 19:00 Uhr Festbetrieb

 	 jeden Mittwoch im Juni
	 Qi Gong, 12:30

 27	 Samstag
	 KINAMI Naturtag, 10:00

	

 28	Sonntag  
	 10:15 Ökumenischer Gottes-		

	 dienst im Chilemattgarten 

	 mit Pfarrer Andreas Maurer,

	 Martina Jauch Seelsorgerin,  

	 Cristina Tomasulo und 

	 Pia Schmid

 21	 Sonntag 

	 10:15 Gottesdienst «klassisch»

	 mit Pfarrer Andreas Maurer

 24	 Mittwoch
	 Strick und Häckeltreff, 13:30

Juni
 07	 Sonntag 

	 10:15 Gottesdienst «klassisch»	

	 mit Pfarrer Markus Sahli

 14	Sonntag 

	 10:15 Gottesdienst «klassisch»   	

	 mit Abendmahl 

	 mit Pfarrer Markus Sahli

 	 jeden Dienstag im Juni
	 Mittagstisch, 12:00

	 jeden Montag im Juni 
	 Mäntigskafi, ab 09:00

 Mai
 31 	Sonntag
	 10:15 Gottesdienst «klassisch»

	 mit Pfarrer Andreas Maurer

Kontakt

 	 jeden Donnerstag im Juni 	
	 (ausser Frohnleichnam 4. Juni)

	 Meditation, 18:30

Reformierte Kirche
Bezirk Steinhausen�
Zentrum Chilematt 1a
6312 Steinhausen
steinhausen@ref-zug.ch
www.ref-zug.ch/steinhausen/

Hubertus Kuhns, Pfarrer 
abwesend bis Anfangs September

Andreas Maurer, Pfarrer Vertretung
andreas.maurer@ref-zug.ch
�041 741 61 51

Markus Sahli, Pfarrer
markus.sahli@ref-zug.ch�
041 741 61 91

Michaela Gamma, Sozialdiakonin
michaela.gamma@ref-zug.ch
(abwesend bis August)

Stellvertretungen:

041 741 13 86

Elke Franz 
elke.franz@ref-zug.ch

Adeline Dubois 
adeline.dubois@ref-zug.ch

Nicole Helfenstein, Sekretariat
nicole.helfenstein@ref-zug.ch
041 740 11 47

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 08:30 - 11:00 

Impressum: Verlag Reformierte Kirche 
Bezirk Steinhausen, Begegnungen, 
erscheint als Beilage zum Kirchenboten 
und ist im Abo inbegriffen.

Redaktionsschluss für Juli / August:  
3. Juni 2026

Redaktion: Hubertus Kuhns und
	 Nicole Helfenstein

 19	 Freitag
	 Sommer-Bistro Chilemattgarten, ab 18:30

 12	 Freitag
	 Sommer-Bistro Chilemattgarten, ab 18:30


